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Preisausschreiben
der

MOSER-1ÏBÏ-STIFTIJNG
für rechts- und wirtschaftsgeschichtliche Forschungen

in der Schweiz

I.

Das Thema der Preisaufgabe lautet:

Die Auflösung der Grundherrschaft
in den Waldstätten

Die Arbeit soll eine die vorhandenen Quellen möglichst
vollständig auswertende rechtsgeschichtliche Untersuchung
sein, welche auch die wirtschaftliche und politische Seite
des Problems erfaßt und sich auf die Ablösung aller in der
Grundherrschaft wurzelnden Abgaben und sonstigen
Leistungen erstreckt.

II.
Als Preis für die beste Arbeit ist der Betrag von 2000 Fr.

ausgesetzt.
Geht keine des vollen Preises würdige Arbeit ein, kann

von der Zuerkennung eines Preises abgesehen oder einem
oder mehreren Bewerbern ein Teilbetrag zuerkannt werden.
Für die Veröffentlichung der besten Arbeit kann gegebenenfalls

nach freiem Ermessen des Stiftungsrates ein zusätzlicher

Betrag als Beihilfe zur Finanzierung des Druckes
ausgerichtet werden.
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III.
Zur Preisbewerbung ist jedermann zugelassen. Die

Arbeiten können in einer der vier schweizerischen Nationalsprachen

abgefaßt sein.

IV.

Preisgericht ist der Stiftungsrat der Moser-Nef-Stiftung,
bestehend aus den Herren Professoren Hans Fehr, Muri
bei Bern, Jacob Wackernagel, Basel, Karl Siegfried
Bader, Zürich, und dem Unterzeichneten.

V.

Preisarbeiten sind beim Unterzeichneten oder bei der
rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der
Universität Bern einzureichen.

VI.
Die Eingabefrist endigt am 31. Oktober 1956.

Liebefeld bei Bern, Ende August 1954.
Talbrünnliweg 53

Das geschäftsführende Mitglied des

Stiftungsrates :

Prof. Dr. Peter Liver
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